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Oskar Hager, Gerald Amsüss, Valerie Ertl, Josef Schenter, Harald Straninger, Sarah Kleinschuster, Gernot Schmuder-
mayer BSc, Wolfgang Riedlmayer, Dipl.-Ing. Veronika Müller-Reinwein, Ing. Martin Kolm, Gerhard Huber, Mag. Dr. Irm-
traud Hellerschmid, Mag. Stefan Glaser, Ing. Hannes Dantinger, Alois Naber MA, Bürgermeister Ing. Michael Strommer, 
Vizebürgermeisterin Birgit Eisenbock, Mag. (FH) Günter Zaiser, Julius Hager
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Liebe Jugend!

 Am 26. Jänner dieses Jahres haben 
Sie einen neuen Gemeinderat 
gewählt. Mit über 63 % Ihrer 

Stimmen haben Sie mir Ihr Vertrauen 
geschenkt. Dafür möchte ich mich bei 
Ihnen sehr herzlich bedanken. DAN-
KESCHÖN! Mit Ihrem Vertrauen ha-
ben Sie aber nicht nur mir Ihre Stimme 
gegeben, sondern bestärken mich auch, 
den Weg, welchen ich im letzten Jahr für 
unsere Gemeinde eingeschlagen habe 
fortzusetzen. Und das werde ich auch 
konsequent und geradlinig machen.
In der Konstellation unseres Gemeinde-
rates hat es einige Veränderungen gege-
ben. Die politische Landscha�  ist etwas 
bunter geworden, da unsere Kollegen 
der Grünen nicht nur zum ersten Mal in 
unserer Gemeinde kandidiert, sondern 
auch auf Anhieb mit 3 Mandaten in den 
Gemeinderat eingezogen sind. Nachdem 
ich bereits sehr viele Umwel� hemen und 
ökologische Maßnahmen auf meinen 
Agenden habe, bin ich mir sicher, dass 
hier in Zukun�  eine gute Zusammen-
arbeit sta� � nden wird. Auch mit den 
Mitgliedern der SPÖ sowie FPÖ wün-
sche ich mir, wie auch bereits in den ver-
gangenen Jahren, eine gute Kommunika-
tion auf Augenhöhe. Denn für mich zählt 
vor allem die Arbeit für die Gemeinde, 
um diese voranzubringen und weiter zu 
gestalten. Dabei haben Parteiinteressen 

oder gar Einzelinteressen keinen Platz.
Dass dies auch so ist, hat sich bereits bei 
der konstituierenden Sitzung am 13. Fe-
bruar gezeigt, wo sämtliche Delegierte 
und Referenten der einzelnen Ressorts 
einstimmig beschlossen werden konn-
ten. Nachdem die Wahlen nun vorüber 
und sämtliche Protokolle abgearbeitet 
sind, können wir wieder die Ärmel auf-
krempeln und mit vollem Elan weiter-
arbeiten, denn wir haben viel vor.
Alle Projekte, die größtenteils noch im 
letzten Jahr beschlossen wurden, sind 
bereits auf Schiene.
Ich möchte mich an dieser Stelle auch 
bei allen ausscheidenden Gemeinde-
räten für ihre Bemühungen und ihren 
Einsatz für unsere Gemeinde – teilweise 
über Jahrzehnte hinweg, vor allem aber 
für die beispielha� e Zusammenarbeit 
über Parteigrenzen hinweg – recht herz-
lich bedanken. Nur durch diese Ein-
helligkeit konnten in den letzten Jahren 
viele Projekte, die maßgebliche Bedeu-
tung für die Zukun�  unserer Gemeinde 
haben, umgesetzt werden.
Bedanken möchte ich mich auch bei 
den vielen Verantwortungsträgern in 
den Vereinen unserer Gemeinde,  welche 
mit ihren vielen Mitgliedern für die Um-
setzung kleiner, aber auch größerer Vor-
haben in den Ortscha� en sorgen und 
damit eine große Unterstützung unserer 

Gemeinde darstellen. Die Zusammen-
arbeit in der abgelaufenen Periode hat 
immer beispiellos funktioniert. Ich bin 
bemüht diese Tradition auch in Zukun�  
fortzusetzen.
Ich freue mich auf die gemeinsame 
Arbeit mit Ihnen, liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, in und für unsere Ge-
meinde in den nächsten Jahren. Meine 
Türe steht Ihnen für Fragen, Anregun-
gen und konkrete Ideen immer o� en 
und ich freue mich auf das Gespräch mit 
Ihnen.

Mit lieben Grüßen
Ihr Bürgermeister
Michael Strommer

Der neue Gemeindevorstand
stehend v.l.n.r.: gfGR Alois Naber MA, 
gfGR Mag. Stefan Glaser, gfGR Ing. 
Hannes Dantinger
sitzend v.l.n.r.: gfGR Mag. (FH) Günter 
Zaiser, Bürgermeister Ing. Michael 
Strommer, Vizebürgermeisterin Birgit 
Eisenbock, gfGR Julius Hager
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•  in den Gemeindevorstand: 
Birgit Eisenbock, Mag. (FH) Günter Zaiser, Julius Hager, 
Alois Naber MA, Ing. Johann Dantinger, Mag. Stefan Glaser

•  zur Vizebürgermeisterin wurde Birgit Eisenbock gewählt.

•  in den Prüfungsausschuss wurden gewählt:
Oskar Hager, Wolfgang Riedlmayer, Dipl.-Ing. Veronika 
Müller-Reinwein, Harald Straninger, Valerie Ertl

•  zu Referenten bestellt wurden: 
Finanzreferent: Mag. (FH) Günter Zaiser
Jugendgemeinderat: Josef Schenter jun.
Bildungsgemeinderat: Alois Naber
Familiengemeinderätin: Birgit Eisenbock
Umweltgemeinderat: Ing. Martin Kolm

•  zu GemeindevertreterInnen

im Gemeindeverband für Abgabeneinhebung und 
Umweltschutz im Bezirk Krems: Ing. Michael Strommer

•  im Gemeindeabwasserverband Langenlois:
Vorstandsmitglied: Ing. Michael Strommer, Birgit 
Eisenbock; Prüfungsausschussmitglied: Mag. (FH) Günter 
Zaiser

•  im Standesamts- und Staatsbürgerscha� sverband 
Langenlois: Ing. Michael Strommer

•  in der NMS Gars: Ing. Johann Dantinger

•  in der Polytechnischen Schule Horn: Ing. Johann Dantinger

•  in der NMS Langenlois: Alois Naber MA

•  in der Sonderschule Langenlois: Oskar Hager, Birgit 
Eisenbock, Mag. phil. Dr. phil. Irmtraud Hellerschmid

•  im Naturpark Kamptal-Schönberg: Ing. Michael Strommer

•  im Verein „Alte Schmiede“: Ing. Michael Strommer

•  im Tourismusverband Kamptal-Manhartsberg: Ing. Michael 
Strommer, Gerald Amsüss, Mitarbeiter Alte Schmiede

•  in der Leader-Region Kamptal: Ing. Michael Strommer, 
Oskar Hager

•  in der Weinstraße Kamptal: Oskar Hager

•  in der Disziplinarkommission f. Gemeindebeamte:
Mitglieder: Julius Hager, Dipl.-Ing. Veronika Müller-
Reinwein; Ersatzmitglieder: Mag. phil. Dr. phil. Irmtraud 
Hellerschmid, Alois Naber MA

•  Grundverkehrsbehördliche Ortsvertretung: 
für KG Schönberg, Neusti�  b. Sch., Mollands, Stiefern, 
� ürneusti�  und Buchberger Waldhü� en: Julius Hager

•  für KG Altenhof, Plank, Oberplank, Fernitz, Freischling, 
Raan und Kriegenreith: Dipl.-Ing. Veronika Müller-
Reinwein

•  Über Vorschlag des Herrn Bürgermeister werden folgende 
Ortsvorsteher/innen bestellt:
Schönbergneusti� : Alois Naber MA
Mollands/See: Oskar Hager
Stiefern: Gerhard Huber
� ürneusti� /Buchberger Waldhü� en: Josef Schenter jun.
Altenhof: Josef Bruckner jun.
Fernitz: Ing. Johann Dantinger
Freischling, Raan, Kriegenreith: Dipl.-Ing. Veronika Müller-
Reinwein

Wahlergebnisse Gemeinderatswahlen 2000 – 2020
SPÖ 00 SPÖ 05 SPÖ 10 SPÖ 15 SPÖ 20 FPÖ 90 FPÖ 95 FPÖ 00 FPÖ 05 FPÖ 10 FPÖ 15 FPÖ 20 Grüne LIF 95 LIF 00 Ung. 05 Ung. 10 Ung. 15 Ung. 20

I. Schönberg 75 85 82 100 61 49 90 69 25 37 45 40 76 27 10 12 11 14 5

II. Mollands 22 38 35 33 19 9 16 14 5 12 19 2 35 2 4 4 3 5 5

III. Sch.neustift 7 13 13 9 10 5 11 7 5 15 18 5 15 6 1 2 6 4 1

IV. Freischling 19 18 20 27 12 11 16 14 6 20 20 8 9 9 3 2 1 10 0

V. Plank 88 95 82 90 46 25 49 55 26 43 59 28 70 20 17 2 6 12 4

VI. Stiefern 48 99 66 62 19 34 94 92 11 20 33 28 43 12 7 2 7 8 4

Gesamt 259 348 298 321 167 133 276 251 78 147 194 111 248 76 42 24 34 53 19

Prozent 18,55 26,59 26,59 22,38 11,72 9,1 18,75 17,98 5,96 9,91 13,53 7,79 17,40 5,16 3,01 1,80 2,24 3,56 1,32

Gültige Stimmen 2015 1434

Abgegebene Stimmen 2015 1487

Wahlberechtigte 2015 2 161

Wahlbeteiligung 2015 68,81

Gültige Stimmen 2020 1434

Abgegebene Stimmen 2020 1444

Wahlberechtigte 2020 1942

Wahlbeteiligung 2020 74,36

Mandatsverteilung 2020

ÖVP 13

SPÖ 2

FPÖ 1

Grüne 3

Neue Funktionäre
Am 13. Februar 2020 fand die Konstituierende Sitzung des Gemeinde-
rates statt. Folgende Funktionen wurden gewählt und bestimmt: 
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Impressum 
„Schönberg-Transparent“

Medieninhaber, Herausgeber und 
Verleger: Marktgemeinde Schön-
berg am Kamp, 3562 Schönberg am 
Kamp, Hauptstraße 16, 02733/8227, 
gemeinde@schoenberg.gv.at. Für 
den Inhalt verantwortlich: Bgm. 
Ing. Michael Strommer. Redak-
tion: Peter Leo pold. Verlagspost-
amt: Langenlois. Erscheinungsort: 
Marktgemeinde 3562 Schönberg.

Druck: Druckhaus Schiner, 
Krems. UW 714. Gedruckt 
nach den Richtlinien des 
 Österreichischen Umweltzei-
chens „Schadsto�  arme Druck-
erzeugnisse“.

Information
Die nächsten Redaktionstermine für das Schönberg Transparent sind:
Nr. 2/2020, Monat Juni: Redaktionsschluss 20. Mai 2020
Nr. 3/2020, Monat September: Redaktionsschluss 25. August 2020
Nr. 4/2020, Monat Dezember: Redaktionsschluss 25. Nov. 2020
Nr. 1/2021, Monat März: Redaktionsschluss 25. Feb. 2021
Es wird ersucht, Aktivitäten oder sonstige Ereignisse mit Text und Foto dem Ge-
meindeamt mitzuteilen, bevorzugt per email (gemeinde@schoenberg.gv.at, Da-
teiformat Microso�  Word, Fotos müssen als eigene Datei getrennt vom Text im 
Dateiformat „.jpg“ übermi� elt werden). Je mehr Informationen einlangen, desto in-
formativer und interessanter kann unser Gemeindebla�  gestaltet werden. Außerdem 
wollen wir in der Gemeinde ansässigen Firmen die Möglichkeit geben, in unserem 
Informationsbla�  zu werben. 

Wasserunter-
suchung 2019
Werte Hochbehälter Freischling 
(nach der Aufbereitung)
Gesamthärte 22,4
Carbonathärte 18,4
Nitrit <0,006
Nitrat 1,6
Chlorid 25
Sulfat 78
Calcium 83
Kalium 4,6
Magnesium 47
Natrium 13
pH-Wert 7,8
Werte des Hochbehälters Schönberg
Gesamthärte 12,0
Carbonathärte 9,1
Nitrit <0,006
Nitrat 11
Chlorid 60
Sulfat 34
Calcium 53
Kalium 8,1
Magnesium 20
Natrium 30
pH-Wert 8,0

Von diesen beiden Hochbehältern wird 
das gesamte Gemeindegebiet mit Was-
ser beliefert.

 In der Gemeinderatssitzung am 5. März 
2020 wurde der Rechnungsabschluss 

2019 beschlossen. Das Jahr konnte mit 
einem Überschuss (IST) in der Höhe 
von € 515.029,72 abgeschlossen werden. 
Insgesamt wurden im außerordentlichen 
Haushalt € 1.173.000,00 investiert.
Festgehalten wird, dass sich der Dar-
lehensstand der Gemeinde von 

€ 6.092.721,00 2018 auf € 5.605.582,99 
2019 verringert hat. Der Gemeinderat 
arbeitet bereits seit mehreren Jahren mit 
der selbstgesetzten Vorgabe, dass Vor-
haben nur verwirklicht werden, wenn 
dafür keine Fremd� nanzierung erfor-
derlich ist.
Weiters beschlossen wurden u.a. Sub-
ventionen an Vereine der Gemeinde.

Aus dem Gemeinderat

Badesaison 2020 
startet in Kürze

 Man kann es kaum glauben, aber in 
Kürze beginnt die Badesaison – 

nutzen Sie die wunderschönen Natur-
bäder in Stiefern und Plank und das An-
gebot des Freizeitzentrums in Schönberg 
(geö� net ab Freitag, 8. Mai 2020).
Auch heuer bieten wir für alle, die sich 
rechtzeitig entschließen, um 10 % er-
mäßigte Saisonkarten an. Die Aktion 
gilt ausschließlich im Zeitraum Frei-
tag, 8. Mai 2020 bis Sonntag, 17. Mai
2020.

 Das Rote Kreuz Langenlois, das ja 
auch für Schönberg zuständig ist, 

informiert über die Blutspende-Termine 
im Jahr 2020 und erinnert daran: „Blut-
spenden kann Leben re� en!“
Mittwoch, 22. April 2020, 16 bis 20 Uhr, 
Rot-Kreuz-Bezirksstelle Langenlois im 
Sicherheitszentrum Unteres Kamptal, 
Kamptalstraße 83, Langenlois.
Mittwoch, 17. Juni 2020, 16 bis 20 
Uhr, Gartenbauschule Langenlois, Am 
Rosenhügel, Veranstaltungssaal, unterer 
Eingang.

Mittwoch, 19. August 2020, 15.30 bis 
20 Uhr, Gartenbauschule Langenlois, 
Am Rosenhügel, Veranstaltungssaal, 
unterer Eingang.
Mittwoch, 14. Oktober 2020, 16 bis 20 
Uhr, Rot-Kreuz-Bezirksstelle Langenlois 
im Sicherheitszentrum Unteres Kamp-
tal, Kamptalstraße 83, Langenlois.
Mittwoch, 16. Dezember 2020, 16 
bis 20 Uhr, Rot-Kreuz-Bezirksstel-
le Langenlois im Sicherheitszentrum 
Unteres Kamptal, Kamptalstraße 83, 
Langenlois.

Rotes Kreuz: Blutspende-Termine 2020

Straßenkehrung 
 beginnt

 Der Winter ist ho� entlich zu 
Ende und alle ho� en auf ein 

freundliches Frühjahr. Voraussicht-
lich ab 23. März 2020 wird die Fa. 
Mayer mit dem Kehren der Straßen 
beginnen. Wenn es möglich ist, ent-
fernen Sie Spli�  aus für die Kehrma-
schine unzugänglichen Ecken und 
stellen Sie Ihre Fahrzeuge nicht auf 
ungereinigte Flächen.

Am Sonntag, 17. Mai 2020 � nden 
die NÖ Landarbeiterkammerwah-
len sta� . Wahllokal ist das Ge-
meindeamt Schönberg, Wahlzeit 
von 10.00 – 12.00 Uhr.



T R A N S P A R E N T
Seite 5 März 2020

Statistik Austria erstellt im ö� entli-
chen Au� rag hochwertige Statistiken 
und Analysen, die ein umfassendes, ob-
jektives Bild der österreichischen Wirt-
scha�  und Gesellscha�  zeichnen. Die 
Ergebnisse von SILC liefern für Politik, 
Wissenscha�  und Ö� entlichkeit grund-
legende Informationen zu den Lebens-
bedingungen und Einkommen von 
Haushalten in Österreich. Es ist dabei 
wichtig, dass verlässliche und aktuelle 
Informationen über die Lebensbedin-
gungen der Menschen in Österreich zur 
Verfügung stehen. 
Die Erhebung SILC (Statistiken über 
Einkommen und Lebensbedingungen) 
wird jährlich durchgeführt. Rechts-
grundlage der Erhebung ist die nationale 
Einkommens- und Lebensbedingungen-
Statistik-Verordnung des Bundesminis-
teriums für Arbeit, Soziales, Gesundheit 
und Konsumentenschutz sowie eine Ver-
ordnung des Europäischen Parlaments 
und des Rates.
Nach einem reinen Zufallsprinzip wer-
den aus dem Zentralen Melderegister 
jedes Jahr Haushalte in ganz Österreich

für die Befragung ausgewählt. Auch 
Haushalte Ihrer Gemeinde könnten da-
bei sein! Die ausgewählten Haushalte 
werden durch einen Ankündigungsbrief 
informiert und eine von Statistik Austria 
beau� ragte Erhebungsperson wird von 
März bis Juli 2020 mit den Haushalten 
Kontakt aufnehmen, um einen Termin 
für die Befragung zu vereinbaren. Die-
se Personen können sich entsprechend 
ausweisen. Jeder ausgewählte Haushalt 
wird in vier aufeinanderfolgenden Jahren 
befragt, um auch Veränderungen in den 
Lebensbedingungen zu erfassen. Haus-
halte, die schon einmal für SILC befragt 
wurden, können in den Folgejahren auch 
telefonisch Auskun�  geben. 
Inhalte der Befragung sind u.a. die 
Wohnsituation, die Teilnahme am Er-
werbsleben, Einkommen sowie Gesund-
heit und Zufriedenheit mit bestimmten 
Lebensbereichen. Für die Aussagekra�  
der mit großem Aufwand erhobenen 
Daten ist es von enormer Bedeutung, 
dass sich alle Personen eines Haushalts 
ab 16 Jahren an der Erhebung beteiligen. 
Als Dankeschön erhalten die befragten 

Haushalte einen Einkaufsgutschein 
über 15,00 Euro.
Die Statistik, die aus den in der Befra-
gung gewonnenen Daten erstellt wird, 
ist ein repräsentatives Abbild der Bevöl-
kerung. Eine befragte Person steht darin 
für Tausend andere Personen in einer 
ähnlichen Lebenssituation. Die persön-
lichen Angaben unterliegen der absolu-
ten statistischen Geheimhaltung und 
dem Datenschutz gemäß dem Bundes-
statistikgesetz 2000 §§17-18. Statistik 
Austria garantiert, dass die erhobenen 
Daten nur für statistische Zwecke ver-
wendet und persönliche Daten an keine 
andere Stelle weitergegeben werden. 
Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mit-
arbeit! Weitere Informationen zu SILC 
erhalten Sie unter:

Statistik Austria
Guglgasse 13, 1110 Wien
Tel. (01) 71128 8338
(werktags Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr)
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@
statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/silcinfo

Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an

Abfalltrennung spart Geld – keine 
Müllgebührenerhöhung
Ordentlich saubere Abfalltrennung spart 
nicht nur CO2 und wertvolle Ressourcen, 
sondern auch Geld. Trotz der üblichen 
in� ationsbedingten Ausgabensteigerung 
bleiben auch im Jahr 2020 die Müllge-
bühren im Bezirk Krems stabil und wer-
den nicht erhöht. „Das ist zum einen ein 
Verdienst der gut funktionierenden Ab-
falltrennung der Bürgerinnen und Bürger 
und zum anderen helfen die regelmäßigen 
Investitionen und Verbesserungen bei den 
Sammel- und Entsorgungsmöglichkeiten 
des GV Krems die Ausgaben bei der Ab-
fallentsorgung stabil zu halten. Stabile 
Ausgaben bedeuten stabile Gebühren!“ 

200.000 WSZ-Benutzer im Jahr 2019
Mit den mit der „Berechtigungskarte“ 
erfassten 200.000 Bürger blieben die 
WSZ-Besucherzahlen auch im abgelau-
fenen Jahr 2019 konstant. Spitzenreiter 
waren die Sammelzentren in Langenlois 
(38.500), Mautern (32.000), Walkersdorf 

(25.600) und Gföhl (20.000). Bei den 
„Hotspots“ in den WSZ wurden daher 
mit Jahresbeginn auch die Ö� nungszei-
ten bereits entsprechend ausgeweitet, um 
die Nutzung der WSZ weiterhin kunden-
freundlich, ohne große Wartezeiten, zu 
gestalten. Infos zu den Ö� nungszeiten 
unter www.gvkrems.at.

„GV-Berechtigungskarte“ 
macht’s möglich
Die nunmehr seit 2 Jahren im Einsatz be-
� ndliche Berechtigungskarte untermauert 
die anfängliche Idee der gemeindeüber-
greifenden Sammellogistik. Unter dem 
Mo� o „Jeder darf jedes WSZ nutzen“ 
zeigt nun, dass die Bürger aus den ver-
schiedenen Verbandsgemeinden, unab-
hängig vom Wohnort bzw. Wochentag 
verschiedene Sammelzentren tatsächlich 
auch nutzen.

Tierkörpersammlung NEU – Kühlcon-
tainer für die Tierkörperentsorgung
Die jüngsten Zwischenfälle bei der Ent-

sorgung von Tierkörpern haben den GV 
Krems veranlasst, die Sammelstellen neu 
zu gestalten.
In Langenlois bei der Kläranlage wur-
de der neue Prototyp für die Tierkör-
persammlung präsentiert. Anstelle der 
bisherigen Kühlboxen wurde ein Kühl-
container für die Sammlung der toten 
Haustiere und der im Straßenverkehr 
verendeten Tierkörper errichtet. Eine 
geschlossene und isolierte Kühlzelle 
(konstante 4° Celsius) soll für eine hy-
gienische Zwischenlagerung der toten 
Tiere sorgen.

Zutritt ausschließlich mit 
„WSZ-Berechtigungskarte“
Die Nutzung dieses Kühlcontainers ist 
ausschließlich mit der „WSZ-Berechti-
gungskarte“ möglich. Der kontrollierte 
Zutri�  soll vor der missbräuchlichen Ver-
wendung der Sammelstelle schützen.
Bei der Entsorgung des toten Heimtieres 
zukün� ig bi� e auch die Berechtigungs-
karte mitnehmen.

GV Krems – Abfallwirtschaft: keine Erhöhung der Müllgebühren – 
 ungebrochener Zustrom zu den Wertstoffsammelzentren
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2017 2018 2019 kg/Einwohner

Restmüll  220.700  207.610  217.050 116,3

Bio  139.290  155.420  148.010 79,3

Altpapier  155.840  137.460  148.990 79,8

Gelber Sack/Tonne  14.561  14.980  14.877 8,0

Altglas  68.430  66.490  72.500 38,9

Dosen  7.373  7.184  7.303 3,9

Sperrmüll  52.780  55.260  63.270 33,9

Holz  70.850  73.020  90.340 48,4

Eisen  48.835  39.640  52.160 28,0

Strauchschnitt  287.370  341.520  408.040 218,7

Grasschnitt  35.980  39.030  48.030 25,7

Karton  24.540  24.210  26.085 14,0

Summe Problemstoffe  5.283  5.938  7.725 4,1

Summe Elektro-Schrott  18.980  20.050  20.315 10,9

SUMME GESAMT  1.239.516  1.263.990  1.421.117 761,6

Abfallstatistik Schönberg 2017-2019

 In der Generalversammlung des GV 
Krems wurde der Bürgermeister der 
Marktgemeinde Grafenegg Anton 

Pfeifer zum neuen Obmann des GV 
Krems gewählt. Er übernimmt damit das 
Zepter von Walter Harauer, der 20 Jahre 
an der Spitze des GV Krems stand.
In der Amtszeit von Harauer wurden 
unter anderen die beiden Gemeindever-
bände der Abgabeneinhebung und des 
Umweltschutzes zum jetzigen GV Krems 
zusammengelegt (2001), in Langenlois 
ein neues Bürogebäude errichtet (2001), 
der Bahntransport zur Restmüllver-
brennung nach Dürnrohr auf Schiene 
gebracht (2004) und das Sammelnetz 
der Wertsto� sammelzentren aufgebaut 
(2004).
Anlässlich seiner Verabschiedung be-
dankte sich der neugewählt GV-Obmann 
Anton Pfeifer bei seinem Vorgänger und 
der Präsident der Österr. Abfallverbände 
LAbg. Anton Kasser hob besonders die 
Wichtigkeit der Vorreiterrolle des GV 
Krems unter der Leitung von Harauer 
hervor.
Neben Bgm. Pfeifer wurde Mag. Roman 

Janacek (Bergern) zu seinem Stellver-
treter und Bgm.in Beatrix Handl (MG 
Mühldorf) als weiteres Vorstandsmit-
glied neu bestellt.

Im Prüfungsausschuss ersetzt Bgm. Ing. 
Michael Strommer (MG Schönberg) 
den ausgeschiedenen Josef O�  aus Senf-
tenberg.

GV Krems – Generalversammlung

Bgm. Anton Pfeifer ist
neuer GV-Obmann

Walter Harauer übergibt die Führung des GV Krems an seinen Nachfolger Bgm. Anton 
 Pfeifer. Vl.n.r.: Bgm. Mag. Janacek, neuer GV-Obmann Bgm. Anton Pfeifer, ehem. GV-Ob-
mann Walter Harauer und Bgm.in Beatrix Handl
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 Immer häufi ger wird unser Land 
von Stürmen mit extremen Wind-
geschwindigkeiten heimgesucht. 
Die Ursache dafür ist vor allem im 
Herbst und Winter der durch die glo-
bale Erwärmung verursachte ständig 
steigende Temperaturunterschied 
zwischen der Polarregion und dem 
Süden. Was aber mitunter gerne 
übersehen wird, ist, dass es auch in 
den Frühjahrs- und Sommermonaten 
immer wieder zu Stürmen kommen 
kann. Diese sind nicht minder ge-
fährlich und sind keinesfalls zu unter-
schätzen.

 Die Lu� druckwerte haben sich im 
Lauf der Zeit – auch verbunden 
mit der Klimaveränderung – 

doch ziemlich geändert. Daher ziehen 
die Stürme heutzutage auf einer nörd-
licheren Bahn als noch in der Vergan-
genheit über Europa. Darum kommt es 
auch in Österreich vermehrt zu starken 
Stürmen. Au� ällig ist dabei, dass die Ge-
schwindigkeiten der Sturmspitzen mi� -
lerweile Ausmaße erreichen, die vor 
einigen Jahren noch als unmöglich ange-
sehen wurden. Wurden in den 1990er-
Jahren „nur“ Sturmspitzen von etwa 
150 Stundenkilometer in Österreich 
gemessen, so erreichten die Orkane in 
jüngerer Zeit Windgeschwindigkeiten 
von etwa 216 bis 230 (!) Stundenkilo-
meter. Und derartige Stürme erhalten 
ihre zerstörerische Energie heute über 
einen längeren Zeitraum aufrecht als 
noch vor wenigen Jahrzehnten.
Bei Sturm und Orkan mit anhaltend ho-
her Windgeschwindigkeit sind vor allem 
der Winddruck sowie die darauf noch 
aufsetzenden höheren Böen problema-
tisch. Dächer oder Teile davon können 
abgedeckt werden, Bäume, Strommas-
ten, Antennen und Ähnliches von der 
Gewalt des Windes geknickt werden. 
Gegenstände, die dem Wind eine große 
Angri� s� äche bieten (wie zum Beispiel 
Markisen, Partyzelte, Sonnenschirme, 
leichte Überdachungen und mehr), kön-
nen durch die Böen aus ihrer Veranke-
rung gelöst werden. Kra� fahrer kennen 
das Problem des he� ig einsetzenden 
seitlichen Schiebens beim Verlassen 

eines Waldstückes, eines Tunnels oder 
einer windgeschützten Lage (etwa nach 
dem Vorbeifahren an Lastkra� wagen).

Vorbeugende Schutzmaßnahmen
für Sturm
•  Stabile Dachkonstruktion und feste 

Verankerung im Mauerwerk mit Hil-
fe von Mauerankern, Schrauben und 
Metallbändern. 

•  Abspannen von Masten, Antennen 
und Schornsteinen zur Verhinderung 
von langperiodischen Schwingungen 
und periodische Überprüfung der-
artiger Einrichtungen.

•  Zusätzlich sollten in Warnsituationen 
Gerüste, Werbetafeln, Markisen, Par-
tyzelte, Abdeckpla� en und -planen 
fest verankert oder abgebaut werden

•  Schutz vor entwurzelten Bäumen 
in Hausnähe durch entsprechenden 
Abstand oder Zurückschneiden ge-
bäudenaher Bäume auf höchstens 
Firsthöhe.

•  Vorbeugend sollten Sie in regelmäßi-
gen Abständen Dächer und Schorn-
steine auf lose Dachziegel oder Bleche 
und ähnliches überprüfen.

•  Vorratshaltung von Ersatzdachplat-
ten und Folien zur temporären Ver-
meidung von Nässeschäden im Scha-
densfall.

•  Abdecken von Glas� ächen im priva-
ten Bereich (Rollläden) und im Ge-
werbe, zum Beispiel bei Gewächshäu-
sern (hagelsichere Glastypen).

•  Umrüstung auf hagelsichere Dächer 
durch Betondachpfannen, verstärkte 
Bleche oder Spezialfolien mit Kies-
schü� ung und Seitenabdeckung.

•  Nicht befestigte Gegenstände, die 
sich außerhalb des Hauses im Garten 
be� nden, in Sicherheit bringen (z. B. 
Mülltonnen, Wäsche, Blumenkübel, 
Werkzeuge, Gartenmöbel, usw.).

Verhaltensregeln und Tipps bei 
schweren Stürmen
•  Vorsicht bei Fahrten auf besonders 

exponierten Straßenabschni� en und 
Brücken – vor allem Gefahr für große 
Lastwagen und Wohnanhänger! Be-
achten Sie die Tipps der Autofahrer-
klubs!

•  Meiden Sie Fahrten durch Waldgebiet 
und Alleen!

•  Vorsicht bei Freilu� veranstaltungen 
– es wird empfohlen, derartige Ver-
anstaltungen aus Sicherheitsgründen 
abzusagen.

•  Fenster und Türen schließen (auch 
nicht kippen)! Wenn vorhanden, 
Rollläden oder Fensterläden schlie-
ßen!

•  Verlassen Sie bei Sturm die schüt-
zenden Wohnräume nicht – Gefahr 
durch herabstürzende Trümmer, Bäu-
me oder elektrische Leitungen!

•  Wenn Ihr Haus von hohen Bäumen 
umgeben ist, halten Sie sich nicht im 
Dachgeschoß auf! Meiden Sie auch 
Fenster� ächen, die zu Bruch gehen 
könnten!

•  Meiden Sie den Aufenthalt in Parks, 
Waldgebieten und Friedhöfen!

•  Lassen Sie sich nicht von plötzlich 
eintretender Windstille täuschen! 
Schalten Sie das Radio zur weiteren 
Information über die We� erentwick-
lung ein!

•  Wenn Sie sich im Freien au� alten 
müssen, meiden Sie die Nähe von 
Gebäuden, Gerüsten, hohen Bäumen 
und Strommasten!

•  Parken Sie Fahrzeuge nicht in der Nä-
he von Häusern oder hohen Bäumen! 
Parken Sie Ihr Fahrzeug in der Gara-
ge! Keine Unterführungen für Park-
zwecke benutzen, um Re� ungskrä� en 
freie Zugangswege zu den Einsatzor-
ten zu gewähren.

•  Bei Stürmen Zelte und Wohnwagen 
verlassen, da aufgrund mangelnder 
Verankerung Umsturzgefahr besteht.

•  Überprüfen Sie vor dem Sturm Ihre 
Taschenlampen bzw. Notstromver-
sorgung – es besteht Gefahr von 
Stromausfällen.

•  Beginnen Sie allfällige Aufräum-
arbeiten erst nach Ende des Sturmes. 
Achten Sie dabei auf ausreichenden 
Abstand zu möglicherweise einsturz-
gefährdeten Bauten sowie zu abgeris-
senen Stromleitungen!

•  Denken Sie auch an Menschen in 
Ihrer Umgebung, die hilfsbedür� ig 
sind oder die kein Deutsch verstehen. 
Sie benötigen Ihre Unterstützung.

NÖ Zivilschutzverband:

Sturm – die unterschätzte Gefahr
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Zivilschutz Infoblatt
des Niederösterreichischen Zivilschutzverbandes

Coronavirus
(COVID-19)

Ruhe bewahren - Situation beurteilen - besonnen vorgehen!
Wie äußert sich eine Ansteckung?

Die meisten Infektionen mit dem neuartigen 
Coronavirus verlaufen mild!

Anzeichen einer Erkrankung sind:

• Fieber
• Husten
• Kurzatmigkeit
• Atembeschwerden

Nur in geringen Fällen nimmt diese Erkrankung ei-
nen akuten Verlauf.

Wie lange dauert es, bis ich eine Ansteckung be-
merke?

Die Inkubationszeit beträgt in den meisten Fällen 3 
bis 5 Tage, in Ausnahmefällen bis zu 14 Tagen.
Nach ein bis zwei Wochen heilt es von selber aus. 
Danach ist man auch nicht mehr ansteckend.

Wie kann ich mich schützen?

Wie bei der saisonalen Grippe werden 
folgende Maßnahmen empfohlen:

• Waschen Sie Ihre Hände mehr-
mals täglich mit Wasser und Seife oder einem
alkoholhaltigen Desinfektionsmittel

• Bedecken Sie Mund und Nase mit einem Papier-
taschentuch (nicht mit den Händen), wenn Sie
husten oder niesen

• Vermeiden Sie direkten Kontakt zu kranken
Menschen

Helfen Schutzmasken?

Feinstaubmasken sind kein wirksamer 
Schutz gegen Viren oder Bakterien, die 
in der Luft übertragen werden. 

Sind Sie erkrankt können sie damit aber dazu bei-
tragen, das Risiko der Weiterverbreitung des Virus 
durch „Spritzer“ von Niesen oder Husten zu verrin-
gern.

Gibt es Medikamente?

Forschungen laufen, aber zur Zeit gibt 
es kein Medikament!

Wie gefährlich ist dieses neuartige Coronavirus?

Wie gefährlich der Erreger ist, ist noch nicht genau 
abzusehen. Momentan scheint die Gefährlichkeit 
des neuen Coronavirus deutlich niedriger als bei 
MERS (bis zu 30 Prozent Sterblichkeit) und SARS (ca. 
10 Prozent Sterblichkeit) zu sein. Man geht derzeit 
beim neuartigen Coronavirus (SARS-CoV-2) von ei-
ner Sterblichkeit von bis zu drei Prozent aus. Ähnlich 
wie bei der saisonalen Grippe durch Influenzaviren
(Sterblichkeit unter 1 Prozent) sind v. a. alte Men-
schen und immungeschwächte Personen betroffen.

Hotlines:

AGES:          0800 555 621 – rund um die Uhr 
Wenn Sie glauben, sie haben sich angesteckt:

1450

Quellen:
https://www.sozialministerium.at/Informationen-zum-Coronavirus/
Coronavirus---Haeufig-gestellte-Fragen.html
https://www.ages.at/themen/krankheitserreger/coronavirus/ 
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Gerhard Huber
Altneustifter Weg 1
3562 Stiefern am Kamp
T: 0681 813 05 475
M: GH.SERVICE@GMX.AT

dreiS OG, Christa & Ing. Michael Strommer
Oberplank 22, 3564 Plank am Kamp
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 Die Kinder entdeckten in 
letzter Zeit besonders in-

tensiv ihre Freude am Puzzle 
bauen. Zunächst fordert das 
Legen eines Puzzles die visu-
elle Wahrnehmungsfähigkeit. 
Es kommt dabei darauf an, 
dass Kinder ihre Aufmerk-
samkeit auf viele visuelle De-
tails fokussieren und diese 
in ein Gesamtbild einfügen. 
Wer Kinder beim Puzzeln be-
obachtet, kann erkennen, wie 
tief sie sich auf die Fertigstel-
lung eines Puzzles einlassen 
müssen. Sie blenden dann al-

le anderen Störreize aus und 
konzentrieren sich nur auf 
die vor ihnen liegende Auf-
gabe. Gerade in einer Zeit, in 

der immer mehr Aktivitäten 
gleichzeitig ablaufen sollen, 
bieten Puzzles deshalb eine 
gute Möglichkeit, sich auf eine 

Aktivität zu konzentrieren. 
Beim gemeinsamen Puzzeln 
sind auch die Sprache und die 
sozialen Fähigkeiten gefragt.

100 Teile und noch mehr …

Kindergarten Schönberg

 Beim Kochen, Backen und 
Zubereiten von Speisen 

lernen wir Kinder Lebens-
mi� el kennen und zuberei-
ten: ob Gemüsesuppe zum 
Erntedankfest, Kekse in der 
Weihnachtszeit, ein gesunder 
Aufstrich, eine belegte Pizza 
oder unser täglich frisch ge-
schni� enes Obst und Gemü-
se. Das Zubereiten macht uns 
besonders viel Spaß und mit 
Freunden am Tisch schmeckt 
es noch mal so gut.

Neue Tische 
und Bänke

 Der Kindergarten freut sich 
über die Anscha� ung von 

neuen Tischen und Bänken für 
die kommende Gartensaison. 
Insgesamt sechs Holzgarnitu-
ren wurden in der Justizanstalt 
Stein hergestellt. Ein herzli-
ches Dankeschön!

Wir lernen Lebensmittel kennen und zubereiten
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Fasching im Kindergarten

 Am Faschingsdienstag 
ging es im Kindergarten 

rund! Im o� enen Haus konn-
ten Prinzessinnen, Piraten, 

Polizisten, Tiger und vieles 
mehr verschiedenste Spiele-
stationen ausprobieren, in der 
Kinderdisco bei Discolichtef-

fekten und Musik tanzen und 
sich an der Würstelstation 
stärken. Es war ein fröhlicher 
Faschingsausklang und unsere 

verkleideten Faschingsnarren 
gingen anschließend sehr mü-
de nach Hause.

„Willkommen 
im Dschungel“

 Das Faschingsthema der 
blauen Gruppe lautete 
dieses Jahr „Willkom-

men im Dschungel“! Die Kin-
der konnten in die abenteu-
erliche Welt der Regen- und 
Urwälder eintauchen und die 
vielfältige Tier- und P� anzen-
welt auf spielerische Art und 
Weise kennenlernen. Beson-
dere Begeisterung herrschte 
beim Basteln von unterschied-
lichen Tieren. In Bewegungs-
geschichten konnten Tiere 
nachgeahmt werden und lus-
tige Lieder wurden gesungen.
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Volksschule Schönberg
November 2019: Nahtstelle Mittelschule Langenlois – 4. Klasse

 Die 4. Klasse verbrach-
te zwei  Vormi� age in 

der  Mi� elschule Langenlois. 
Die Kinder dur� en in der 
Schulküche eine leckere Jause 
zubereiten. Nachher wurde 
auch die Schulbücherei ge-
testet. Viel Spaß ha� en alle 
im Informatikunterricht beim 
Ausprobieren verschiedenster 
Lernspiele.  (Text: Angelika 
Macher)

 Die SchülerInnen der 
Volksschule Schönberg 

erhielten Besuch von Auto-
rin Irina Weingartner. Sie las 
aus ihrem Buch „Der kleine 
Engel Pico und seine Freun-
de“ vor. In diesem modernen 
Ethikmärchen sind Engel die 
Botscha� er für ein achtsames 
Miteinander. Werte wie Dank-
barkeit, Respekt, Verständnis 
und Toleranz wurden zum 
� ema und die Schüler brach-
ten sich mit ihrem Verständnis 
und Wissen in den Abschluss-
gesprächen rege ein. (Text: 
Monika Rauscher)

10. Dezember 
2019: Ethik-
workshop
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15. Dezember 2019: Adventlauf in Grafenegg  Am 3. Adventsonntag war 
die Volksschule Schön-

berg mit einem großen Team 
beim Adventlauf in Grafenegg 
am Start. Bei frühlingsha� en 
Temperaturen zeigten unse-
re Schüler Spitzenleistungen 
und ihr sportliches Talent. 
Die Häl� e aller Schönberger 
Schüler war vertreten und war 
bis in die Zehenspitzen moti-
viert. Bei der abschließenden 
Siegerehrung konnten alle 
Läuferinnen und Läufer ihre 
verdiente Medaille in Emp-
fang nehmen. Pascal Haslinger 
holte sich sogar den 1. Platz in 
seiner Altersgruppe. (Text: Sa-
bine Maar)

 D ie Kinder der 1. Klasse 
brachten ihre gebastel-

ten Weihnachtskarten zum 
Postpartner in Schönberg. 
Gemeinsam mit Geschä� s-
leiterin Daniela Berendt und 
ihrer Stellvertreterin Manu-
ela Ponner dur� e jedes Kind 

seine Weihnachtspost selbst 
abstempeln. Zum Schluss 
gab es noch für alle eine 
kleine Belohnung vom In-
haber des Geschä� s „Nah & 
Frisch“, Markus Pöschl. Herz-
lichen Dank! (Text: Martina 
Schäfer)

19. Dezember 2019: 
Weihnachtspost der 1. Klasse

Naturparkschule Schönberg
Beim Vernetzungstre� en 
mit Landesrätin Teschl-
Hofmeister wurden 
Schulmappen an die 
 Naturparkschule Schön-
berg überreicht.
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 Am 4. Dezember 2019 ha� en 
wir unsere Jahreshauptver-
sammlung. Wir dur� en unseren 

Bürgermeister Ing. Michael Strommer, 
Bez.-Obmann Armin Sonnauer, TB-
Obfrau Hannelore Gartner und von der 
Rai� eisenbank Gerald Strohhofer recht 
herzlich begrüßen.
Während der Jahreshauptversammlung 
wurden langjährige Mitglieder geehrt. 
Anna Kermer aus � ürneusti�  ist seit 
40 Jahren Mitglied.
Die Weihnachtsfeier in der Alten 
Schmiede am 18. Dezember 2019 gestal-
tete � omas Pfei� er. Er hielt eine kurze, 
aber sehr schöne Andacht. Bürgermeis-
ter und Vizebürgermeisterin brachten 
ihre Kinder mit, welche uns mit weih-
nachtlichen Geschichten und Gedichten 
erfreuten.
Unsere Bummerlwe� e am 9. Jänner 
2020 in der Alten Schmiede hat Rosa 
Burgstaller gewonnen. Es wurden von 
Juli bis Dezember 2019 1.068 Bummerl 
gespielt.
Unser Faschingsball im Hotel GH zur 
Schonenburg am 25. Jänner 2020 wurde 
mit drei Tanzeinlagen unserer Tanzgrup-
pe unter der Leitung von Anne� e Wäder 
wieder zu einem tollen Erfolg. Für gute 
Unterhaltung sorgte wie in den vergan-
genen Jahren der „Bergvagabund“.
Am 6. Februar ha� en wir Bewegung im 
Sitzen in der Alten Schmiede.

Der Vortrag der Fa. Moser Reisen über 
unsere große Frühjahrsreise nach Mos-
kau und St. Petersburg 2021 fand am 20. 
Februar in der Alten Schmiede sta� .
Vom 7.-10. Dezember 2019 führte unse-
re Adventfahrt in den Bayrischen Wald 
in das Landhotel Weingarten. Wir be-
suchten die Adventmärkte in Straubing, 
Regensburg und Passau. Die Rundfahrt 
durch den Bayrischen Wald führte uns 
zum Arbersee mit Wanderung und in 
das Gläserne Dorf zur Fa. Weinfurtner. 
Es dur� e auch eine Schnapsverkostung 
nicht fehlen.
Eine Gruppe unserer Senioren besuchte 
am 6. Jänner das Neujahrskonzert im Fest-
spielhaus St. Pölten. Die Bleib Aktiv Mes-
se besuchten wir am 13. Februar im VAZ 
St. Pölten. Unsere Wandergruppe wander-
te am 17. Jänner am Manhartsberg.

Jeden Donnerstag kegeln unsere Kegler 
im GH Haag in Haitzendorf. Lu� ge-
wehrschießen jeden Mi� woch in Gars.
Jeden Mi� woch um 18 Uhr ist Tanzen 
im Hotel GH zur Schonenburg.

Schönberger Senioren:

Volles Programm auch in 
der kalten Jahreszeit 

Foto von der Ehrung Anna Kermer
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IMMER GUT

AUFGELEGT
Der Seniorentreff des Roten Kreuzes Langenlois fi ndet nicht mehr jeden ers-
ten Freitag im Monat statt, sondern jetzt jeden 2. Freitag im Monat. Damit 
gibt es keine Überschneidung mehr mit anderen Terminen in der Gemeinde. 
Unter dem Motto „Gemeinsam Zeit haben“ fi ndet seit letztem Sommer der 
Seniorentreff des Rotes Kreuzes Langenlois statt. Den Sinn und Zweck des 
Treffens beschreiben die Initiatoren so: „Es ist wichtig, dass Menschen andere 
haben, die sich Zeit nehmen: Zeit für Gespräche, Zeit für ein Mehr an Lebens-
freude. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Roten Kreuzes Langenlois 
schenken diese Zeit!“ Bei Bedarf gibt es auch einen Hol- und Bringdienst 
geben. Einfach unter (0664) 6214523 anrufen! 
Fester Termin für dieses Treffen ist der zweite Freitag im Monat von 14.30 bis 
16.30 Uhr in der Bezirksstelle Langenlois, Kamptalstraße 83.

Rotes Kreuz Langenlois:
Neuer Termin für Seniorentreff
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Sportverein Schönberg

Große Begeisterung beim 
Kinderturnen. Der Fasching wurde 

auch im Turnsaal gefeiert.

Nächste Termine:
JUST RUN FOR FUN
AND WALK TO TALK
1. Mai 2020, Treffpunkt: 10 Uhr
Spielplatz Schönberg
Lauf bzw. Walk nach Plank
SONNWENDFEIER
13. Juni 2020, ab 19 Uhr 
Spielplatz Schönberg
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Christbaumaufstellen & 
Glühweinstand
Auch im Vorjahr wur-
de wieder traditionell der 
Christbaum vor dem Ge-
meindeamt vom Naturpark 
Kamptal-Schönberg auf-

gestellt und beleuchtet. Wir 
von der Landjugend durf-
ten im Zuge dessen das 1. 
Advent fenster beim Gemein-
deamt schmücken und mit 
Glühwein, Kinderpunsch 
und Aufstrichbroten die Be-

völkerung verköstigen. Wir 
freuten uns über den zahlrei-
chen Besuch!
Auch ein Adventkranz wur-
de verlost – danke an Erika 
Gangelmayer für die Spende. 
Außerdem bedanken wir uns 
bei den Jungmusikanten und 
beim Papperl à Pub für die 
Unterstützung!

9. Niederösterreichischer 
 Trachtenball in Grafenegg
Beim Trachtenball in Gra-
fenegg am 24. Jänner 2020 
dur� e der Landjugendbezirk 
Langenlois mit den Spren-
geln Plank, Schönberg und 
Zöbing gemeinsam mit dem 
Landjugendbezirk Gföhl die 

traditionelle Milchbar be-
treuen und auch einige Eh-
rengäste begrüßen.

Sprengelcoaching &
Spielenachmittag
Am 22. Februar 2020 fand 
der zweite Teil des Sprengel-
coachings im Landjugend-
sprengel Schönberg sta� . 
Hier re� ektierten wir Erwar-
tungen von Vorstand und 
Mitgliedern und sprachen 
über die Planung des nächs-
ten halben Jahres.
Im Anschluss gab es ein 
Gruppenspieleseminar mit 
Dani Neumayer – es war ein 
sehr lustiger und produktiver 
Nachmi� ag!

Landjugend Schönberg

Musterung
v.l.n.r.: Bgm. Ing. Michael 
Strommer, Ma� hias 
Weiß aus Plank, Aaron 
Degasperi aus Schönberg , 
GR Harald Straninger,  
Robin Karner aus Schön-
berg , Andreas Gangel-
mayer aus Schönberg , 
gfGR Julius Hager
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 Der Verschönerungsverein Stie-
fern hielt wieder seine Jahres-
hauptversammlung ab. Obmann 

Gerhard Huber konnte auf ein erfolgrei-
ches Jahr 2019 zurückblicken. In seiner 
Foto-Präsentation erinnerte er an die 
wichtigsten Aktionen des Vorjahres mit 
den Schwerpunkten „Wir halten Stiefern 
sauber“ im Frühjahr, die Ausrichtung der 
„Sonnwendfeier“ im Juni, die „Algenent-
fernung“ im Bereich des Kampbades im 
Juli und die große Ortsreinigungsaktion 
„Laubtag“ im November. 
Bürgermeister Ing. Michael Strommer 
würdigte in seiner Ansprache die vor-
bildliche Arbeit des Vereins, die ausge-
zeichnete Leistungsbilanz und dankte 
allen Freiwilligen. Anschließend gab er 
aus Sicht des Bürgermeisters auch noch 

eine Vorschau über einige Projekte, die 
die Großgemeinde Schönberg für das 
Jahr 2020 und darüber hinaus plant und 
die dem Wohle der Bevölkerung zu Gute 
kommen werden.
Bei der Neuwahl des Vorstandes wurden 
Obmann Gerhard Huber, Stv. Erwin 
Lhotzky, Kassierin Heidi Scha� er, Stv. 
Karl Höllerer, Schri� führerin Brigi� e 
Höllerer und Stv. Johann Rauscher be-
stätigt. Bei den Beiräten schieden Roman 
Kurz, Adele Withalm und Josef Schöll-
bauer aus, neu aufgenommen wurden 
Franziska und Gerhard Zöchling.
Wichtiger Teil der Jahreshauptver-
sammlung waren die Ehrungen: Dank 
und Anerkennungsurkunden gab es für 
den altersbedingt ausscheidenden Josef 
Schöllbauer, der im Verein über Jahr-

zehnte intensiv mitwirkte und die Fami-
lie Renate und Johann Rauscher, die sich 
ebenfalls über Jahrzehnte neben der nor-
malen Vereinstätigkeit noch zusätzlich 
um den Blumenschmuck im Ortszent-
rum kümmerten. Altersbedingt wollen 
sie zukün� ig etwas kürzer treten. 

Erwin Lhotzky, Obm.Stv. VV Stiefern

Neujahrswanderung 
in Plank
Auch dieses Jahr fand wieder, die bereits zur 
Tradition gewordene Neujahrswanderung 
in Plank sta� . Knapp 30 Personen mach-
ten sich an dem wunderschönen Tag auf die 
Wanderung. Zum Abschluss wurden wir bei 
Familie Rothbauer ausgiebig verköstigt. Ein 
herzliches Dankeschön an alle Mitwirkende 
und Wanderer.

Verschönerungsvereins Stiefern

Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahlen

v.l.n.r.: Stv. Erwin Lhotzky, Karl Höllerer, Heidi Scha� er, Obm. Gerhard Huber, Brigi� e 
Höllerer, Johann Rauscher, Bgm. Ing. Michael Strommer.

Ehrung Josef Schöllbauer – v.ln.r.: Obm. 
Gerhard Huber, Stv. Erwin Lhotzky, Josef 
Schöllbauer und Bgm. Ing. Michael Strom-
mer

Ehrung Fam. Rauscher – v.l.n.r.: Stv. Er-
win Lhotzky, Bgm. Ing. Michael Strommer, 
 Renate Rauscher, Johann Rauscher und 
Obm. Gerhard Huber.
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Planung & Neubau
Umbau & Renovierung

Kaminsanierung

Die Baufirma Ihres 
Vertrauens seit 1860

www.lechner - bau.at

KAMINSANIERUNG

3564 Plank/Kamp | Tel. 02985 / 8227
www.lechner-bau.at

FF Schönberg am Kamp 
feiert das

150 - jährige 
Gründungsjubiläum 

beim „Alten Badhaus“

am Donnerstag, den 21. Mai 2020 

09:30 Begrüßung durch den Kommandanten 
09:45 Beginn der Feldmesse  
Im Anschluss Festakt 150 Jahre Feuerwehr Schönberg 
Festansprachen der Ehrengäste 

Unterstützt vom Team des Gasthaus Hotel zur Schonenburg laden 
wir im Anschluss zu einem Mittagstisch ein!  

Speisekarte: Schweinsbraten mit Kraut und Knödel, Rindfleisch mit Semmelkren, 
Cordon Bleu 

Die Feierlichkeiten werden von den Schönberger Jungmusikanten umrahmt. 

Der Reinerlös dient zur Anschaffung von Ausrüstungsgegenständen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

17. bis 19. Juli 2020
Schönberg am Kamp

Veranstalter: MV Schönberger Jungmusikanten ZVR 336177827 und Papperl á Pub 02733/61352
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Einladung zur

ordentlichen 
General-
versammlung
im Papperl á Pub
Freitag, 3. April 2020, 19 Uhr 

Riedenwanderung 
mit Weisenblasen 
mit den
Schönberger Jungmusikanten
2. Mai 2020
Treffpunkt 14 Uhr, Alte Schmiede

Margeriten, Glockenblumen, Wiesensalbei und Knopfblume – 
diese Blumen ergeben nicht nur einen hübschen Strauß für die 
Vase. Für Honigbienen, Wildbienen und Schmetterlinge sind sie 
wichtige Futterpfl anzen. Im Gegensatz zu einem Rasen braucht 
die Blumenwiese kaum Pfl ege. Soll die Wiese auch betretbar 
sein, dann gibt es Blumenrasenmischungen im Handel.

Standort: von sehr sonnig bis halbschattig ist fast 
jeder Standort möglich. Die Auswahl der Arten bzw. 
Wiesensamenmischung richtet sich nach dem Wasserangebot: 
feucht, frisch oder trocken bis sehr trocken.

Pfl ege: je nach Wüchsigkeit 1-2x Mahd jährlich, Schnittgut ein 
paar Tage trocknen lassen und dann entfernen. 1x Mahd im 
September, bei wüchsigen Wiesen auch zur Margeritenblüte.

Ansaat: der Boden muss mager sein (nährstoffarm, nicht 
gedüngt). Sind zu viele Nährstoffe im Boden, wird er mit Sand 
ohne Feinanteile 1:1 vermengt. Am besten im Herbst bei 
feuchtem Boden ansäen. Die Wiese braucht etwas Zeit um 
sich zu etablieren, etwa zwei bis drei Jahre. Anfangs ist das 
Entfernen von schnellwachsenden Beikräutern nötig.

Informationen zu „Natur im Garten“ unter www.naturimgarten.at. 
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an das „Natur im Garten“ Telefon 
+43 (0)2742/74 333 oder gartentelefon@naturimgarten.at. 

www.naturimgarten.at

BLUMENWIESEN
ES SUMMT IM GARTEN

©E. Zottl Paulischin

Aktion Frühjahrsputz:

„Wir halten 
 Schönberg sauber“
Samstag, 21. März 2020, Treffpunkt, 9.30 Uhr 
Spielplatz, Schönberg

 A uf mehrere Gruppen aufgeteilt 
werden wir alle Straßen, Wege, 
Grün� ächen, Kampufer und 

Böschungen des Ortes und der näheren 

Umgebung nach achtlos Weggeworfe-
nem wie Dosen, Kunststo� - und Glas-
� aschen, Plastikverpackungen, unver-
ro� baren Taschentüchern, Reifen mit 
Felgen usw. absuchen. Der Gemeinde-
verband Langenlois stellt dazu freund-
licherweise Warnwesten, Handschuhe 
und Müllsäcke kostenlos zur Verfügung. 
Mitzubringen wären Schaufel, Besen, 
Rechen, Motorsensen etc.
Diese Aktion ist Teil der landesweiten 
Initiative der Niederösterreichischen 
Abfallverbände und des Landes NÖ.
Auf tatkrä� ige Unterstützung � eut sich für 
den Naturpark Kamptal-Schönberg
Obmann Helmut Diewald

Um das zu verhindern bi� en wir um Mit-
hilfe.
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 Immer wieder kommt es vor, dass 
es bei häuslichen Notfällen für An-
gehörige, die möglicherweise da-

bei sind, und für die Re� ungssanitäter 
vom Roten Kreuz sehr schwierig ist, 
Informationen über Medikamente, die 
eingenommen werden, über bestehen-
de Allergien, über Vorerkrankungen 
oder auch über behandelnde Ärzte zu 
bekommen.
Weil diese Angaben aber für die Weiter-
behandlung des Patienten im Kranken-
haus sehr wichtig sind, hat sich das Rote 
Kreuz jetzt etwas einfallen lassen: In die-
sen Tagen werden österreichweit vorwie-
gend an ältere Menschen kostenlos „Rot-
kreuzdosen“ ausgegeben, mit denen das 
Problem gelöst werden kann – in sechs 
einfachen Schri� en:
•  Rotkreuzdose einfach mit nach Hause 

nehmen.
•  Das Datenbla� , das in der Dose ist, 

ausfüllen.

•  Das Bla�  wieder in die Rotkreuzdose 
geben.

•  Die Rotkreuzdose in den Kühlschrank 
stellen.

•  Das erste Pickerl auf die Kühlschrank-
tür kleben.

•  Das zweite Pickerl innen an die Woh-
nungstür kleben.

Das Rote Kreuz: „Jetzt sind Ihre medi-
zinischen Daten im Falle eines Falles 
immer gri�  ereit und für den Re� ungs-
sanitäter ganz einfach zu � nden!“ Denn 
die Re� er können schon beim Schließen 
der Wohnungstür sehen, dass eine Rot-
kreuzdose mit den benötigten Informa-
tionen im Kühlschrank steht und sie mit 
ins Krankenhaus nehmen, in das der Pa-
tient eingeliefert wird. 
In Schönberg kann man sich die Rot-
kreuzdose im Gemeindeamt abholen 
sowie in Apotheken und in Ordinatio-
nen von praktischen Ärzten. Auch in 
den Nachbargemeinden, für die sich das 

 Rote Kreuz Langenlois engagiert, sind 
die Dosen bereits in vielen Ordinatio-
nen zu bekommen oder werden dort in 
Kürze vorrätig sein.

Rotkreuzdose:

Lebens retter im Kühlschrank

Wie jedes Jahr hielten die Schönbergneusti� er den vorweihnachtlichen Brauch der Herbergsuche au� echt.

Herbergsuche Schönbergneustift
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Veranstaltungs-Vorschau

AUSSTELLUNGEN

Bis 13. April 2020
Ausstellung Prof. Willibald Zahrl 
„Nah & Fern“, Farblinolschnitte 
Die Ausstellung umfasst ausschließlich 
Werke in Linolschni� technik, teilweise 
von verschiedenfarbigen und mono-
chromen Pla� en. Überwiegend werden 
Darstellungen aus dem Waldviertel, ins-
besondere aus dem Kamptal, gezeigt. 
Die Bilder in einer selten gewordenen 
Technik waren bereits im gesamten 
Waldviertel und auch außerhalb von 
Niederösterreich in zahlreichen Ausstel-
lungen zu sehen. 
Die Erö� nung fand am 6. März 2020 
sta� , die Ausstellung ist bis 13. April zu 
sehen.
Zur Ausstellung sprach Mag. Ralf Wi� ig, 
Restaurator, musikalische Umrahmung 
Ignaz Ho� auer und Michael Zahrl

Biogra� e Prof. Willibald Zahrl: 1944 
geboren in Zwe� l/NÖ, aufgewachsen 
in Groß Gerungs, seit 1995 in Krems a. 
d. Donau wohnha� . 1988 erster Holz-
schni� , ab 1995 Beginn mit Aquarell und 

Farbholzschni� . Holzschni� e in 1 – 3 
Farben, ab dem Jahr 2000 Besuche von 
Holzschneidersymposien (in memoriam 
Prof. Franz Traunfellner) im südlichen 
Waldviertel, in Pöggstall. 2005 Aufnah-
me in die Holzschneidergruppe „XY-
CRON“, seit 2006 Obmann . Neben dem 
farbigen Holz- und Linolschni�  erstellt 
Willibald Zahrl auch Bilder in anderen 
Techniken wie Aquarell, Federzeichnun-
gen und Brandmalerei. Mitglied der NÖ. 
Holzschneidervereinigung „XYCRON“, 
Mitglied der internationalen Holzschnei-
dervereinigung „XYLON“, Obmann der 
NÖ Holzschneidervereinigung „XY-
CRON“ seit 2006. Mitglied der Österr. 
„EXLIBRIS“ Gesellscha� , Träger des 
Goldenen Ehrenzeichens für Verdienste 
um die Republik Österreich und um das 
Bundesland Niederösterreich. 2015 Ver-
leihung des Berufstitels „Professor“.

18. April bis 31. Mai 2020
Ausstellung David Anderle
IMPERIAL CITY
Fotoserie über das Regierungsviertel 
St.  Pölten, Schwarz-Weiß-Fotogra� en 

Erö� nung: Fr, 17. April 2020, 19 Uhr
Ausstellungsdauer bis 31. Mai 2020 
Zur Ausstellung spricht: Maurice An-
drosch, ehemaliger Landtags- und Natio-
nalrats-Abgeordneter; Winzerin: Silvia 
Kollndorfer, Schönbergneusti� 
Das Regierungsviertel St. Pölten wurde 
1997 erö� net und ist seither Arbeits-

Weinland

Weiden am Bach

Winternacht
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platz, Aus� ugsort, inspirierend moder-
ner oder auch kalt und abweisend wir-
kender Ort. Die Fotoserie IMPERIAL 
CITY nähert sich dem � ema anders 
als eine klassische Architektur-Studie. 
Sie beschä� igt sich mit den Emotionen, 
die dieser spezielle Ort auslöst und gießt 
sie in Bilder – ein individueller Eindruck 
des Fotografen. Die Gebäude werden 
aus ihren drei Dimensionen auf zwei Di-
mensionen reduziert und wirken � ächig, 
plastisch, imposant, bedrohlich oder äs-
thetisch. Teilweise werden Menschen in 
dieser Kulisse gezeigt, bleiben aber stets 
Statisten, die Formen wirken für sich. 
Als Stilmi� el dient körniger Schwarz-
weiß-Film, die analoge Technik trägt zur 
Bildaussage bei. 
David Anderle ist Absolvent der Prager 
Fotoschule Österreich und betreibt ein 
Fotostudio für künstlerische und ange-
wandte Fotogra� e in Vitis, NÖ. 
www.davidanderle.at 

Gemeinschaftsausstellung 
6. Juni bis 13. September 2020
„Unser Material, von Kopf bis Fuß“ 
Erö� nung: Fr, 5. Juni 2020, 19 Uhr, ku-
ratiert von Nina Dick
Ausstellungsdauer bis 13. September 
2020 
Die Ausstellung geht der Frage der 
menschlichen Körperlichkeit nach. 
Unser Körper ist unser Material und 
unser Werkzeug zugleich. Wir sind Ak-
teure ein Menschenleben lang. Dabei 
werden � emen angeschni� en wie der 
Körper als Ausdruck psychischer Zu-
stände, die Zeichensprache der Anato-
mie, der Körper als Form, der Mensch 
als Teil in gesellscha� lichen Gefügen. 
Die eingeladenen Künstlerinnen und 
Künstler Nina Springer, Barbara Sturm, 
prinzgau/podgorschek, Lea Titz, Milla 
Böhm, Nina Dick und andere bedienen 
sich dabei unterschiedlicher Medien wie 
Zeichnung, Fotogra� e, Video/Anima-
tion, Skulptur, um das Material in Szene 
zu setzen.

MUSIK.LITERATUR.
WEIN – EVENTS

-10 % AKTION in der
VINOTHEK ALTE SCHMIEDE
Frühlingsha� e Preise in der Osterwoche. 
Von 4. bis 13. April erhalten Gäste 10% 
Ermäßigung auf alle Weine. Die Aktion 
gilt auch für Online-Bestellungen.

Sommeröffnungszeiten ab 6. April 
2020: Mo-Mi u. Fr 13-18 Uhr, Sa, So, Ft 
10-18 Uhr. Ab 4. Juni 2020 ist die Vino-
thek wochentags wieder täglich von 13 
bis 18 Uhr geö� net! 

Fr, 24. April 2020, 19 Uhr
ALLERHAND Weinverkostung
Vielfalt im Glas – die spannende 
 Blindverkostung
Der Au� akt zum Weinfrühling! Das Pu-
blikum wählt aus einer erfrischenden 
Vielfalt an Weinen und Sorten die drei 
Publikumslieblinge. Spritzige, fruchtbe-
tonte Weine und ein reichhaltiges Früh-

lingsbu� et vom Gasthaus Schonenburg 
– eine Weinkost, die die Vielfalt Schön-
bergs am Kamp im besonderen Ambien-
te der Alten Schmiede zeigt! 
Hinter den alten Mauern, der von Hun-
dertwasser Architekten Peter Pelikan lie-
bevoll umgestalteten Vinothek, erwartet 
Sie eine Auswahl an Weinen aus Schön-
berg und Umgebung zu einer Blindver-
kostung. Welcher Wein der Trinkfreu-
digste ist, entscheiden Sie! Als Juroren 
bestimmen Sie die 3 Publikumslieblinge 
– jene Weine, die als erstes ausgetrunken 
sind. Zusätzlich kann jeder Gast sein 
Können unter Beweis stellen und raten, 
welche Sorte in welchem Glas ausge-
schenkt wird. Der Sieger darf sich über 
einen Karton des beliebtesten Weines 
freuen! Spannung und Spaß sind garan-
tiert! Die spritzigen und mi� elkrä� igen 
Sortenvertreter des Jahrgangs 2019 sind 
gefüllt und warten darauf, gemeinsam 
verkostet zu werden. 
Die Wahl zum persönlichen Favoriten 
wird durch das Bu� et vom Gasthaus zur 
Schonenburg kulinarisch begleitet.
Eintritt: € 39,00. Reservierung bitte bis 
17. April unter Tel. 02733/76476 oder 
info@alteschmiede-schoenberg.at
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Kamptaler Weinfrühling 2020:
25. & 26. April

Am letzten April-Wochenende ö� nen 
sich zwischen Krems, St. Pölten und 
Langenlois nicht nur die Blüten, sondern 
auch die Türen zu zahlreichen Weinkel-
lern. Zum achten Mal rufen das Kamptal, 
Kremstal und Traisental den gemeinsa-
men Weinfrühling aus, bei dem heuer 
die Rekordzahl von 245 Weingütern zur 
ersten spannenden Verkostung des Jahr-
gangs 2019 einlädt. Für Weingenießer 
sind die beiden Tage der optimale Zeit-
punkt, sich in geselliger Runde einen 
Überblick über den Charakter des neuen 
Jahrgangs zu verscha� en, die Winzer und 
die Weingärten kennenzulernen und den 
eigenen Keller zu füllen.
In allen drei Weinbauregionen sorgen 
zudem zahlreiche Side-Events – wie 
Kellerführungen, Traktorfahrten, Gast-
winzer, Schmankerlverkostungen und 
anderes mehr – für ein umfangreiches 
Rahmenprogramm.
Das eigene Auto kann man im Weinfrüh-
ling getrost zuhause stehen lassen. Bahn, 
Shu� le-Busse (gratis) und Shu� le-Taxis 
(um € 4,– pro Person und Fahrt) machen 
es überraschend unkompliziert, sich von 
Ort zu Ort und Winzer zu Winzer wei-
terzubewegen. Viele der Weingüter bie-
ten ein besonderes Lieferservice an: Ab 
dem Kauf von 12 Flaschen gibt es inner-
halb von Österreich Gratisversand!

Drei Weinbaugebiete, zwei Tage, ein 
Eintrittsband
Das an beiden Tagen und in allen drei 
Weinbaugebieten gültige Eintri� sband 
kostet € 25,00 und ist bei den teilneh-
menden Winzern und bei den Touris-
musinfos in Krems, Langenlois, Trais-
mauer und Herzogenburg erhältlich. 
Wer sich den Eintri�  bis 24. April 2020 
im Vorverkauf bei Oeticket (www.oeti-
cket.com) sichert, zahlt nur € 20,00. Das 
Oeticket ist dann vor Ort bei jedem Win-
zer gegen ein Eintri� sband einlösbar. Bit-
te das Oeticket ausgedruckt mitnehmen!

Die Weinfrühling-Tourenkarte
Die Weinfrühling-Tourenkarte, auf der 
alle 245 teilnehmenden Winzer einge-
zeichnet und weitere interessante Infos 
rund um den Weinfrühling zu � nden 
sind, gibt es kostenlos ab Anfang März 
unter +43 (0)2713/30060-60 oder 
urlaub@donau.com.
www.kamptal.at 

Do, 30. April 2020, 19.30 Uhr:
Lesung mit Musik
Maria Seisenbacher liest aus ihrem Ge-
dichtband „ kalben“; Musik von 3 Kna-
ben schwarz 
Eintri�  frei! 
In Kooperation mit der Literaturedition 
Niederösterreich 
www.literaturedition-noe.at/

Fr, 8. Mai 2020, 20 Uhr
„0,75L Wein.Lese – Kostproben aus 
dem literarischen Weinkeller“
Lesung mit Musik – Reinhold G. Moritz/
Stimme, Johannes Specht/Gitarre 
„0.75 liter WeinLese“ ist eine Darbietung 
literarischer Texte und Lieder rund um 
den Wein, dargebracht von Reinhold 
Moritz und musikalisch begleitet und 
au� ereitet von Johannes Specht an der 
Gitarre.

Dazwischen werden feine Weine aus 
unserer Vinothek präsentiert und aus-
geschenkt. Es erwartet sie ein vergnügli-
cher Abend im Lichte reiner Weine. Der 
Bogen der Lesung spannt sich hierbei 
auf humoristische aber auch besinnli-
che Weise an Geschichten und Liedern 
quer durch die Epochen und Kulturen 
des Abendlandes von der Antike bis in 
die heutige Zeit. Vielfältig und intim ist 
der Umgang der Dichter und Literaten 
mit ihrem treuesten Freund, der aber 
Manchem auch mi� lerweile zum Feind 
geworden ist.
Genießen Sie eine literarisch-önologi-
sche Reise von berauschender Weinse-
ligkeit, von der Antike bis ins Delirium, 
spritzig und leicht dargebracht wie ein 
Schluck junger Veltliner und garantiert 
ohne Nebenwirkungen!
Eintritt: € 12,00 / € 10,00 für Vereins-
mitglieder inkl. einer Kostprobe Wein

Sa, 6. Juni 2020, 20 Uhr
Brunos Big Band „Swinging Classics“
Die 21-köp� ge Brunos Big Band aus 
Maissau gastiert am 6. Juni im Alten Bad-
haus in Schönberg am Kamp
Bandgeschichte: Seit mehr als 30 Jah-
ren wurden die Faschingssitzungen im 
Maissauer Musikheim von einer klei-
nen Gruppe der Stadtmusik Maissau in 
wechselnder Besetzung musikalisch um-
rahmt. Bald schon entstand der Wunsch 
eine eigenständige Big Band zu gründen. 
Bei den ersten Proben zeigte sich unter 
den Musikern große Begeisterung für 
das neue Projekt und die etwas andere 
Art von Musik. Mit Feuereifer ging es an 
die Erarbeitung neuer Literatur. Nach-
dem die ersten „rhythmischen Kämpfe“ 
mit der anderen Art der Phrasierung als 
in der traditionellen Blasmusik ausge-
standen waren, gewann sowohl die Band 
als auch deren Sound rasch an Substanz. 
Bruno Marek verstand es dabei nicht nur, 
mit der Band neue Stücke zu erarbeiten, 
er legte vor allem auch großen Wert auf 
die Einheit und den Zusammenhalt die-
ser jungen Gruppe. 
Nach einigen kleineren „Probeau� rit-
ten“ betrat die Band im Mai 2000 mit 
dem ersten eigenständigen Konzert im 
Musikheim Maissau Neuland. In wei-
tem Umkreis gab es kein vergleichbares 
Big Band Projekt und sowohl die Anzahl 
der interessierten Zuhörer als auch deren 
Reaktionen waren nur schwer vorauszu-
sehen. Der Erfolg sprengte jedoch alle 
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Maria Seisenbacher 

3 Knaben schwarz 
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Das aktuelle Veranstaltungs-
Programm fi nden Sie online auf
www.alteschmiede-schoenberg.at 
und auf 

Infos und Kartenreservierung unter 
Tel. 02733/76476
info@alteschmiede-schoenberg.at
Programm- und Terminänderungen 
vorbehalten

Veranstaltungs-Rückblick
Ende Februar heizten THE MOJO 
 BOYZ der Alten Schmiede so richtig 
ein. In kleiner Besetzung zelebrierten 
3/5 der Mojo Blues Band als � e Mo-
jo Boyz Chicago Blues und Boogie 
Woogie.
Der Versuch, Chicago Blues, R&B und 
Country Blues zu mischen, hat zu einem 
Stil geführt, der der Mojo Blues Band 
eine Sonderstellung im internationa-

len Blues-Zirkus einräumt. Historisch 
authentisch, dennoch unverkennbar 
eigenständig und charismatisch da-
zu. 1977 gründete Erik Trauner die 
Mojo Blues Band. Erik Trauner (Guit, 
Voc, Harp), Charlie Furthner (Piano) 
und Didi  Ma� ersberger (Drums) ga-
rantierten Chi cago Blues-Kneipen-
atmosphäre.

Erwartungen. Vor ausverkau� em Haus 
spielten die Musiker mit großer Begeis-
terung Nummern von Glenn Miller, 
Benny Goodman, Joe Zawinul, Herbie 
Hancock, Henry Mancini, Frank Sina-
tra und vielen anderen und versetzten 
ihre Gäste in eine andere Welt der Mu-
sik. Bereits nach kurzer Zeit gri�  diese 
spürbare Begeisterung auch auf das Pu-
blikum über. Die Zuhörer erlebten eine 
aufeinander eingespielte, neue Gruppe 
von Musikern, deren Sound die meisten 
überraschte. Seit diesem ersten großen 
Au� ri�  standen die Musiker von Bru-
nos Big Band (BBB) bereits o� malig 
wieder vor begeistertem Publikum auf 
der Bühne.
Der Vorstand des Vereins Alte Schmiede 
sorgt für das leibliche Wohl.
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Hinweis zu den Gratulationen und Ehrungen. Verlautba-
rungen von Ehrungen: Im NÖ Ehrungsgesetz LGBL 0515 ist 
im § 5 folgendes festgehalten: Das Land NÖ und die Gemein-
den sind berechtigt, Jubiläen selbst zu verlautbaren oder für 
eine Verlautbarung durch andere zu sorgen, sofern sich nicht 
die geehrten Personen dagegen ausgesprochen haben. Wenn 
Ihr Jubiläum nicht verlautbart werden soll, wenden Sie sich 
bitte an das Gemeindeamt. Hinweise bezüglich Ehrungen 
(Goldene Hochzeit etc.) durch die Gemeinde: Da die Ehe-
schließungsdaten im Zentralen Melderegister nicht vollstän-
dig erfasst sind, werden Sie gebeten – falls eine Ehrung Ihrer-
seits erwünscht ist – diese dem Gemeindeamt mitzuteilen.

Wir gratulieren Herrn Josef Feigel aus Schönberg zum 80. Ge-
burtstag.

Wir gratulieren Herrn Erwin Lhotzky aus Stiefern zum 80. Ge-
burtstag.

Wir gratulieren Frau Hermine Weisskopf aus Raan zum 90. Ge-
burtstag.

Wir gratulieren dem Ehepaar Hildegard und Josef Schöllbauer
aus Stiefern zur Diamantenen Hochzeit.

Wir gratulieren Herrn Alfred Holzer aus Plank zum 80. Ge-
burtstag.

Wir gratulieren Herrn Leopold Kollndorfer aus Schönberg-
neusti�  zum 85. Geburtstag.

Wir gratulieren Frau Hermine Plabensteiner aus Plank zum 
90. Geburtstag.
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Wir gratulieren!
Zum 60. Geburtstag

im April
Herrn Ewald Schmudermayer aus Schönberg
Herrn Eduard Zimmermann aus � ürneusti� 

Frau Marina Brünner aus Schönberg

im Mai
Frau Patricia Fischer-Krumhaar aus Stiefern

Herrn Bernhard Zach aus Schönberg
Frau Inge Kermer aus � ürneusti� 

Frau Mag. Brigitte Kromp aus Schönberg

im Juni
Frau Halyna Markova aus Mollands
Frau Rosa Schmelz aus Schönberg

Zum 70. Geburtstag
im April

Frau Friederike Bauer aus Plank
Herrn Rudolf Schleritzko aus Fernitz
Frau Erika Gutmeier aus Freischling

Herrn Friedrich Karner aus Schönberg
Frau Hildegard Niklas aus Stiefern

im Mai
Herrn Ronald Bernscher aus Mollands

Herrn Heinrich Schadenhofer aus Schönberg
Herrn Ferdinand Maurer aus Stiefern

Herrn Erwin Gaubitzer aus Plank

im Juni
Frau Gertrude Zaruba aus Plank

Frau Christa Prinz aus Schönberg
Frau Christine Schörgmayer aus Altenhof

Zum 80. Geburtstag 
im April

Frau Maria Lhotzky aus Stiefern
Frau Maria Vogler aus Stiefern

Frau Anna Mittermayer aus Stiefern
Herrn Anton Rauscher aus Schönberg

Frau Hannelore Istvan aus � ürneusti� 
Frau Edith Winzig aus Stiefern

im Mai
Frau Rosa Pernerstorfer aus Schönberg

im Juni
Frau Anna Heindl aus Schönberg

Frau Ingeborg Schwenninger aus Stiefern

Zum 85. Geburtstag 
im April

Herrn Herbert Wirth aus Altenhof

im Mai
Frau Luise Hager aus Mollands

Herrn Johann Dantinger aus Fernitz

Zum 90. Geburtstag 
im April

Herrn Josef Kollndorfer aus Schönbergneusti� 

im Mai
Herrn Karl Bitzinger aus Freischling

im Juni
Frau Maria Krammer aus Schönberg

Goldene Hochzeit
im April

Frau und Herrn Brigitte und Roland Fischer
aus Plank

Diamantene Hochzeit
im Mai

Frau und Herrn Christel und Herbert Brand
aus Altenhof

Steinerne Hochzeit
im Mai

Frau und Herrn Josefi ne und Josef Schenter
aus � ürneusti� 

Frau und Herrn Lilian und Dr. Karl Widhalm
aus Plank
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Heurigentermine & Veranstaltungen
MÄRZ

bis 31.3. Weinbau Heuriger Groll
Mollands, Auf der Leiten 1, Tel. 0664/2400022
offi ce@schraeger-vogel.at, www.schraeger-vogel.at
innen 80 außen 100

Mo-Sa 
ab 16.30 Uhr
So 11.30-14 Uhr

bis 31.3. Weinstube Aichinger
Schönberg, Kellergasse, Tel. 02733/8411, 0664/5275239
weinstube@wein-aichinger.at
www.weinstube-aichinger.at
innen 50 außen 60

Fr-So ab 11 Uhr

bis 31.3. Weinbeisserei Hager
Mollands, Altweg 5, Tel. 02733/78080
(Reservierung erbeten)
genuss@weinbeisserei.at, www.weinbeisserei.at
innen 70 außen 80

Do-Fr ab 17 Uhr
Sa, So u. Ftg 
ab 12 Uhr
So Abend geschl.

28. und 29. März 2020
10-JÄHRIGES JUBILÄUMSFEST 

MIT TAG DER OFFENEN TÜR
Tischlerei Tscheppen, Mollands, Sonnblick 5

APRIL
1.4.
15.-29.4.

Weinbau Heuriger Groll
Mollands, Auf der Leiten 1, Tel. 0664/2400022
offi ce@schraeger-vogel.at, www.schraeger-vogel.at
innen 80 außen 100

Mo-Sa 
ab 16.30 Uhr
So 11.30-14 Uhr

1.-30.4. Weinstube Aichinger
Schönberg, Kellergasse, Tel. 02733/8411, 0664/5275239
weinstube@wein-aichinger.at, 
www.weinstube-aichinger.at
innen 50 außen 60

Mo-Di ab 16 Uhr
Fr-So ab 11 Uhr

1.-30.4. Weinbeisserei Hager
Mollands, Altweg 5, Tel. 02733/78080 
(Reservierung erbeten)
genuss@weinbeisserei.at, www.weinbeisserei.at
innen 70 außen 80

Do-Fr ab 17 Uhr
Sa, So u. Ftg.
ab 12 Uhr
So Abend geschl.

2.-12.4. Heuriger Robert Breit
Stiefern, Kellergasse, Tel. 0664/3444580
offi ce@heuriger-breit.at, www.heuriger-breit.at
innen 40 außen 80

Mo-Do ab 17 Uhr
Fr-So 
ab 16.30 Uhr

13.-29.4. Heuriger Deibler
Stiefern, Irblingweg 2, Tel. 0664/4561820
anita.deibler@gmail.com, www.staritzbichler.at
innen 90 außen 90

täglich ab 16 Uhr

16.-30.4. Laberl’s Heuriger, Gerhard Labner
Plank, Kamptalstraße 74, Tel. 0664/1832550
trafi k.labner@aon.at
innen 140 außen 120

Do-So ab 16 Uhr

23.-30.4. Schmankerl & Wein – Fam. Jungwirth
Schönbergneustift 56, Tel. 0664/2104743
winzerhof-jungwirth@aon.at
www.facebook.com/Schmankerl/WeinFamilieJungwirth
innen 80 außen 60

täglich ab 16 Uhr

30.4. Heuriger Fam. Perteneder-Huber
Stiefern, Altneustifterweg 1
Tel. 02733/8742, 0680/2326599
perteneder-huber@aon.at
www.members.at/perteneder-huber
innen 50 außen 150

täglich ab 16 Uhr
Sa, So u. Ftg 
ganztägig

3. und 4. April 2020
JAHRGANGSPRÄSENTATION

Weinstube Aichinger, Kellergasse Schönberg
Menü und Wein – Freitag um 19 Uhr, Samstag von 15-21 Uhr

4. und 5. April 2020
OSTERMARKT IM STRAUSSENLAND

Sonntag, 5. April 2020, 16 Uhr
FRÜHJAHRSKONZERT 

DER SCHÖNBERGER JUNGMUSIKATEN
Volksschule Schönberg

Sonntag, 11. April 2020, ab 18 Uhr
OSTERPARTY

im Papperl à Pub, Schönberg

ERÖFFNUNG DER AUSSTELLUNG
DAVID ANDERLE – FOTOGRAFIEN

Alte Schmiede, Schönberg

Freitag, 24. April 2020, Beginn 19 Uhr
„ALLERHAND“ – 

DIE LEICHTE, ELEGANTE VIELFALT 
DER SCHMIEDE

Erfrischende Weinverkostung mit Buffet

Samstag, 25. April und Sonntag, 26. April 2020, 10-18 Uhr
KAMPTALER WEINFRÜHLING

Offene Kellertüren im Weinbaugebiet Kamptal

Donnerstag, 30. April 2020, 19.30 Uhr
LESUNG „KALBEN“ MARIA SEISENBACHER

Musikalische Begleitung 3 Knaben Schwarz
in Kooperation mit der Literatur Edition NÖ • Alte Schmiede, Schönberg

Donnerstag, 30. April und Mittwoch, 1. Mai 2020
MAIFEST DER FF PLANK 
BEIM FEUERWEHRHAUS

30. April, ab 17 Uhr: Maibaumaufstellen
1. Mai, ab 10 Uhr: Frühschoppen mit Mittagstisch

MAI
1.-3.5. Schmankerl & Wein – Fam. Jungwirth

Schönbergneustift 56, Tel. 0664/2104743
winzerhof-jungwirth@aon.at
www.facebook.com/Schmankerl/WeinFamilieJungwirth
innen 80 außen 60

täglich ab 16 Uhr

1.-10.5. Laberl’s Heuriger, Gerhard Labner
Plank, Kamptalstraße 74, Tel. 0664/1832550
trafi k.labner@aon.at
innen 140 außen 120

Do-So ab 16 Uhr

1.-17.5. Heuriger Familie Diewald
Altenhof 11, Tel. 0664/2239480
jonny.diewald@direkt.at
innen 70 außen 120

täglich ab 17 Uhr
Sa, So u. Ftg
ab 15 Uhr

1.-24.5. Heuriger Fam. Perteneder-Huber
Stiefern, Altneustifterweg 1
Tel. 02733/8742, 0680/2326599
perteneder-huber@aon.at
www.members.at/perteneder-huber
innen 50 außen 150

täglich ab 16 Uhr
Sa, So u. Ftg
ganztägig

1.-31.5. Weinstube Aichinger
Schönberg, Kellergasse, Tel. 02733/8411, 0664/5275239
weinstube@wein-aichinger.at
www.weinstube-aichinger.at
innen 50 außen 60

Mo-Di ab 16 Uhr
Fr-So ab 11 Uhr

1.-31.5. Das Bachmann Strand Heuriger im Strandbad Plank
Kamptalstraße 3, Tel. 0680/4016278
info@das-bachmann.at, www.das-bachmann.at
außen 50 (nur bei Schönwetter)

täglich 10-21 Uhr 
bei Schönwetter

1.-31.5. Weinbeisserei Hager
Mollands, Altweg 5, Tel. 02733/78080 
(Reservierung erbeten)
genuss@weinbeisserei.at, www.weinbeisserei.at
innen 70 außen 80

Do-Fr ab 17 Uhr
Sa, So u. Ftg
ab 12 Uhr

6.-20.5. Weinbau Heuriger Groll
Mollands, Auf der Leiten 1, Tel. 0664/2400022
offi ce@schraeger-vogel.at, www.schraeger-vogel.at
innen 80 außen 100

Mo-Sa 
ab 16.30 Uhr
So 11.30-14 Uhr

Fortsetzung nächste Seite ▶
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MAI
15.-31.5. Weingut Leopold Franz – Heuriger in der Kellergasse

Schönberg, Gartenzeile 3
Tel. 02733/8286, 0664/2758490
weingut.leopold@aon.at
innen 50 außen 120

Fr-So u. Ftg 
ab 16 Uhr

28.-31.5. Heuriger Robert Breit
Stiefern, Kellergasse, Tel. 0664/3444580
offi ce@heuriger-breit.at, www.heuriger-breit.at
innen 40 außen 80

Mo-Do ab 17 Uhr
Fr-So 
ab 16.30 Uhr

Samstag, 2. Mai 2020
RIEDENWANDERUNG MIT WEISENBLASEN

MV Schönberger Jungmusikanten und Naturpark Kamptal-Schönberg
Treffpunkt: 14 Uhr • Alte Schmiede Schönberg

Freitag, 8. Mai 2020, 20 Uhr
0,75 l WEIN.LESE –

KOSTPROBEN AUS DEM LITERARISCHEN WEINKELLER
Reinhold G. Moritz/Stimme, Johannes Specht/Gitarre

Donnerstag, 21. Mai 2020, Beginn: 9.30 Uhr
FEIER 150 JAHRE

FREIWILLIGE FEUERWEHR SCHÖNBERG
Altes Badhaus, Schönberg

JUNI
1.-14.6. Heuriger Robert Breit

Stiefern, Kellergasse, Tel. 0664/3444580
offi ce@heuriger-breit.at, www.heuriger-breit.at
innen 40 außen 80

Mo-Do ab 17 Uhr
Fr-So ab 16.30 Uhr

1.-16.6. Weingut Leopold Franz – Heuriger in der Kellergasse
Schönberg, Gartenzeile 3, Tel. 02733/8286, 0664/2758490
weingut.leopold@aon.at
innen 50 außen 120

Fr-So u. Ftg
ab 16 Uhr

1.-30.6. Weinstube Aichinger
Schönberg, Kellergasse, Tel. 02733/8411, 0664/5275239
weinstube@wein-aichinger.at
www.weinstube-aichinger.at
innen 50 außen 60

Mo-Di ab 16 Uhr
Fr-So ab 11 Uhr

1.-30.6. Das Bachmann Strand Heuriger im Strandbad Plank
Kamptalstraße 3, Tel. 0680/4016278
info@das-bachmann.at, www.das-bachmann.at
außen 50 (nur bei Schönwetter)

täglich 10-21 Uhr 
bei Schönwetter

1.-30.6. Weinbeisserei Hager
Mollands, Altweg 5, Tel. 02733/78080 
(Reservierung erbeten)
genuss@weinbeisserei.at, www.weinbeisserei.at
innen 70 außen 80

Do-Fr ab 17 Uhr
So, So u. Ftg
ab 12 Uhr

4.-14.6. Schmankerl & Wein – Fam. Jungwirth
Schönbergneustift 56, Tel. 0664/2104743
winzerhof-jungwirth@aon.at
www.facebook.com/Schmankerl/WeinFamilieJungwirth
innen 80 außen 60

täglich ab 16 Uhr

10.-30.6. Weinbau Heuriger Groll
Mollands, Auf der Leiten 1, Tel. 0664/2400022
offi ce@schraeger-vogel.at, www.schraeger-vogel.at
innen 80 außen 100

Mo-Sa 
ab 16.30 Uhr
So 11.30-14 Uhr

11.-28.6. Heuriger Familie Diewald
Altenhof 11, Tel. 0664/2239480
jonny.diewald@direkt.at
innen 70 außen 120

täglich ab 17 Uhr
Sa, So u. Ftg
ab 15 Uhr

18.-30.6. Heuriger Deibler
Stiefern, Irblingweg 2, Tel. 0664/4561820
anita.deibler@gmail.com, www.staritzbichler.at
innen 90 außen 90

täglich ab 16 Uhr

Freitag, 5. Juni 2020, 19 Uhr • Dauer: bis 13. September 2020
ERÖFFNUNG DER 

GEMEINSCHAFTSAUSSTELLUNG
Alte Schmiede, Schönberg

Samstag, 6. Juni 2020, 20 Uhr
BRUNOS BIG BAND – OPEN AIR

Altes Badhaus, Schönberg

Pfi ngsten 2020
FEUERWEHRFEST MOLLANDS

Samstag, 13. Juni 2020, Beginn 19 Uhr
SONNWENDFEIER SCHÖNBERG

Union Sportverein, Kinderspielplatz

Freitag, 19. Juni 2020, Beginn 19 Uhr
SONNWENDFEIER STIEFERN
Verschönerungsverein Stiefern, Kampbad

Freitag, 19. bis Sonntag, 21. Juni 2020 • Fr u. Sa ab 16 Uhr, So ab 11 Uhr
HOFFEST IM WINZERHOF RIEDLMAYER

Schönberg

Samstag, 20. Juni 2020
SONNWENDFEIER MOLLANDS

Schönberg

Freitag, 26. Juni 2020, ab 18 Uhr
COCKTAIL IN DA WIESN

im Papperl à Pub Schönberg

Heurigentermine & Veranstaltungen


